
Familienzentrum feierte und viele Gäste kamen 

Bei strahlendem Sonnenschein wurden die Festbesucher im Familienzentrum begrüßt. Der Tag begann mit 

einem Familiengottesdienst, bei dem die Vorschulkinder des Familienzentrums im Mittelpunkt standen. Sie 

wurden aus dem Kindergarten verabschiedet. Die meisten sind drei bis vier Jahre in der Einrichtung und 

fühlen sich nun richtig groß. Sie freuen sich auf die Schule und taten dies lautstark mit einem Lied kund. 

Zwei Wochen Kindergarten, dann beginnt der neue Lebensabschnitt als Schulkind. Zuvor wollten sie aber 

noch unbedingt auf dem erweiterten Spielplatz mit seinen neuen Spielmöglichkeiten, wie dem Schiff oder 

den Pferden auf der Koppel spielen.  

Nach dem Gottesdienst stand die feierliche Eröffnung der beiden neuen Kindergartengruppen und des 

Spielplatzes auf dem Programm. Nachdem die Leiterin der Einrichtung Susanne Uelner, Architekt Peter 

Wirsing und Pfarrer Kai Berger einige Worte an die Besucher gerichtet hatten, sowie ein Gebet gesprochen 

wurde, nahm Kai Berger die Schere und durchtrennte das Band. Die Besucher strömten in die neuen 

Räume und besichtigten die beiden neuen Gruppen „Fuchsbau und Ententeich“.  

Viele Kinder waren eher am Spielplatz interessiert und gingen vorne zur Haustür hinein und hinten sofort 

wieder hinaus aufs Spielgelände. Die vielen Besucher verteilten sich nach und nach auf dem gesamten 

Außengelände und den Innenräumen. Alle Gruppen boten Aktivitäten an, das Karussell drehte eine Runde 

nach der anderen und die Rollenbahn wurde ständig befahren,  so dass die Zeit wie im Flug verging. Bei 

einer Verlosung, die der Elternrat des Kindergartens organisierte, konnte jeder sein Glück versuchen und 

beim Luftballonwettbewerb des Fördervereins kann jeder Teilnehmer noch eine Weile hoffen, dass  sein 

Ballon das Rennen macht und am weitesten fliegt. Nach den Sommerferien werden wir es wissen. 

Zwischendurch luden Würstchen, Steaks, Salate, Kuchen, Eis,  Popcorn, sowie diverse Getränke zur 

Stärkung ein. Gegen 16.00 Uhr endete das Fest und viele Besucher zog es jetzt noch an die Brucher 

Talsperre oder einen Swimmingpool, um sich abzukühlen. Ein großer Dank an alle, die zum Gelingen dieses 

Festtages beigetragen haben, sei es als großzügige Sponsoren des Außengeländes oder der Tombola, mit 

ihrer Mitarbeit bei der Spielplatzgestaltung und beim Fest, mit Kuchen- und Salatspenden… 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 


